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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 29.07.2025 
Beginn: 18:15 Uhr 
Ende 21:50 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Korpan, Stefan    

Stadtratsmitglieder 

Abt, Christian    
Bocksberger, Markus   Das Stadtratsmitglied Herr Bocksberger war 

bei den TOP Ö 1, Ö 2, Ö 3.1, Ö 3.2, Ö 3.3,  
Ö 3.4, Ö 9 und Ö 11 abwesend. 

Disl, Ferdinand    
Eberl, Jack    
Eilert, John    
Engel, Kerstin, Dr.    
Frohwein-Sendl, Ute    
Fügener, Sebastian    
Geiger, Christine    
Jabs, Armin    
Janner, Martin   Das Stadtratsmitglied Herr Janner war bei 

den TOP Ö 5, Ö 6 und Ö 7 abwesend. 
Kammel, Rüdiger    
Lenk, Hardi   Das Stadtratsmitglied Herr Lenk war beim 

TOP Ö 5 abwesend. 
Probst, Maria    
Schmid, Martin    
Schmuck, Ludwig    
Trifunovic, Aleksandar   Das Stadtratsmitglied Herr Trifunovic war 

beim TOP Ö 5 abwesend. 
Völker-Rasor, Anette, Dr.    
Yerli, Bayram    
Zehetner, Elke    

Schriftführerin 

Koller, Daniela    
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Verwaltung 

Annaberger, Franziska  
Bodendieck, Joachim    
Kapfer-Arrington, Thomas    
Karg, Christine   
Klement, Justus   
Reis, Roman    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Stadtratsmitglieder 

Keller, Thomas    
Leinweber, Adrian    
Sacher, Wolfgang    
von Platen, Katharina    
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9 
Mobilitätskonzept der Stadt Penzberg: Vorstellung des Endberichtes und 
Projektabschluss 

 
1. Vortrag: 
 
Am 25.07.2023 hat der Stadtrat der Stadt Penzberg den Auftrag an die PTV Transport Consult 
GmbH, Karlsruhe vergeben. Zusammen mit den Moderatoren aus dem Büro Dialogwerke, 
Stuttgart wurde das Konzept mit Stadtrats- und Bürgerbeteiligung (analog und digital) bis heute 
erarbeitet. Eine Projektgruppe mit Vertretungen aus den umliegenden Gemeinden hat 
begleitend in mehreren Runden getagt. 
 
Das Ergebnis wird in der Sitzung durch das Büro PTV vorgestellt. 
 
Der Endbericht mit seinen Anlagen wurde dem Gremium bereits zum BMU-Ausschuss am 
08.07.2025 vorgelegt, um den umfangreichen Inhalt für die heutige Beschlussfassung sichten 
zu können. Dieser Vorlage ist ein, in redaktioneller Hinsicht, aktualisierter Endbericht 
angehängt. Das Teilkonzept Radverkehr wurde aus dem Gesamtkonzept heraus zusätzlich 
separat erstellt. 
 
Das Mobilitätskonzept wird nach der heutigen Beschlussfassung des Stadtrates ab dem 
15.08.2025 auf der Homepage der Stadt Penzberg abzurufen sein. 

 
 
 
Bedeutung des Endberichts und weiteres Vorgehen 
Für die Umsetzung von Maßnahmen ist die Bereitstellung notwendiger personeller Ressourcen 
und Finanzmittel erforderlich.  
 
Eine valide Kostenschätzung für die erarbeiteten Maßnahmenansätze des Maßnahmenkatalogs 
ist Stand heute nicht möglich. Der genaue Zeitpunkt der Umsetzung ist in vielen Fällen noch 
offen. 
 
Um die Kosten zu ermitteln, sind Konkretisierungen der Planungen und der Ausgestaltung der 
einzelnen Maßnahmen erforderlich. Aus diesem Grund enthält diese Sitzungsvorlage keine 
Finanzierungsübersicht. 
 
 
2. Beschlussantrag der Verwaltung: 
 

Der Stadtrat der Stadt Penzberg nimmt das Mobilitätskonzept P in seinem Endbericht zur 
Kenntnis und legt dieses als erarbeitetes Strategiepapier fest. 
 
Um die Ziele des Mobilitätsleitbilds zu erreichen, setzt sich der Stadtrat für eine nachhaltige 
Mobilitätsentwicklung ein. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Realisierung der im Plan enthaltenen Maßnahmen zu 
gegebener Zeit vorzubereiten und den zuständigen Gremien zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Die Verwaltung wird mit der regelmäßigen jährlichen Kontrolle des Umsetzungsfortschritts im 
Rahmen des vorgesehenen Monitorings beauftragt. 
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3. Sitzungsverlauf: 
 
Der Fraktionsvorsitzende der Stadtratsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen, Herr Eilert, schlägt vor, 
zuerst die Maßnahmen umzusetzen, die wenig bis nichts kosten. Das Augenmerk sollte hier vor 
allem auf dem Fuß- und Radverkehr liegen. 
 
Das Stadtratsmitglied der CSU Stadtratsfraktion, Herr Abt, findet das Konzept prinzipiell gut. Er 
sieht hierin Potential für Penzberg. 
 
Das Stadtratsmitglied der Stadtratsfraktion Penzberg Miteinander, Herr Janner, ist der Meinung, 
die vorgeschlagenen Punkte zu gegebener Zeit kontinuierlich zu ersetzen bzw. umzusetzen. 
Über den Schlussbericht ist er nicht ganz glücklich. Die Impulsvorschläge auf Seite 45 findet er 
sehr positiv. Er findet die Schulwegplanung vor allem von Wichtigkeit. 
 
Das Stadtratsmitglied der SPD Stadtratsfraktion, Frau Zehetner, findet es wichtig, die 
Maßnahmen auch anzugehen. Sie erkundigt sich nach den Ansprechpartnern im Rathaus.  
Hierzu teilt der Stadtbaumeister, Herr Klement, mit, dass auf der Homepage der Stadt Penzberg 
„Kontakt für weitere Fragen“ aktualisiert wird, damit der Bürger weiß, an wem er sich wenden 
kann. Aus dem Rathaus werden das Stadtbauamt und das Ordnungsamt Ansprechpartner sein. 
 
Der Fraktionsvorsitzende der BfP Stadtratsfraktion, Herr Jabs, ist der Meinung, dass vor allem 
die Verlegung der Staatsstraße ein großes Thema werden wird. Dies wird aber nicht von heute 
auf morgen geschehen. Manche Punkte sind schneller umsetzbar, andere brauchen einfach 
Zeit. Er schlägt eine halbjährliche Kontrolle zum 01.06. und zum 01.12. vor, welche 
Maßnahmen umgesetzt wurden. Wichtig ist ihm hierbei, dass nicht wieder ein Gutachten, das 
der Stadt Penzberg viele Geld gekostet hat, in der Schublade verschwindet.  
 
 
4. Beschluss: 
 

Der Stadtrat der Stadt Penzberg nimmt das Mobilitätskonzept P in seinem Endbericht zur 
Kenntnis und legt dieses als erarbeitetes Strategiepapier fest. 
 
Um die Ziele des Mobilitätsleitbilds zu erreichen, setzt sich der Stadtrat für eine nachhaltige 
Mobilitätsentwicklung ein. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Realisierung der im Plan enthaltenen Maßnahmen 
kontinuierlich vorzubereiten und den zuständigen Gremien zur Beratung und Beschlussfassung 
vorzulegen. 
 
Die Verwaltung wird mit der regelmäßigen halbjährlichen Kontrolle des Umsetzungsfortschritts 
im Rahmen des vorgesehenen Monitorings beauftragt. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
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10 
Penzberg mitgestalten - eine Projektidee: Antrag des Seniorenbeirats über den 
Stadtrat 

 
1. Vortrag: 
 
Der Seniorenbeirat hat über die Stadtratsfraktionen/-gruppierung folgenden Antrag eingebracht: 
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Die Verwaltung begrüßt den Antrag der Stadtratsfraktionen/-Gruppierung und die Projektidee 
des Seniorenbeirats. Die verstärkte Einbeziehung und partizipative, aktivierende Rolle der 
Bürgerschaft ist zunehmend von Bedeutung, um die Herausforderungen, infolge der sich 
ändernden Rahmenbedingungen, meistern zu können.  
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Nicht nur die Stadt Penzberg, sondern auch ein Großteil der anderen Kommunen im Freistaat 
Bayern sind zwischenzeitlich an ihre finanziellen Belastungsgrenzen gekommen. Zudem 
untermauert auch der demografische Wandel das Erfordernis, sich als Kommune neu finden 
und strategisch neu aufzustellen.  
Die Bürgerbeteiligung und Eigenverantwortung der Bürgerschaft können hierzu in erheblichem 
Umfang beitragen und bieten wertvolle Potenziale zur Gestaltung einer zukunftsfähigen 
Kommune.  
Die Projektidee des Seniorenbeirats ist deshalb ein praxisnaher Beitrag die Stadt Penzberg 
sukzessive zu einer aktivierenden Bürgerkommune umzubauen, die demzufolge unterstützt 
werden sollte. Schließlich bietet die Mitgestaltung durch die Bürgerschaft die Chance für mehr 
Lebensqualität, gesellschaftliche Resilienz und demokratische Teilhabe.  
 
Hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise sollte für nach der Sommerpause ein Termin zur 
Vorbereitung der Startveranstaltung vereinbart werden, an dem ein Vertreter je Stadtratsfraktion 
und ein freies Stadtratsmitglied, sowie Vertreter des Seniorenbeirats und Bedienstete der 
Verwaltung teilnehmen.  
 
 
2. Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Der Stadtrat beschließt die Befürwortung der Projektidee „Penzberg mitgestalten“ des 
Seniorenbeirats und beauftragt die Verwaltung mit der Terminierung, Organisation und 
Durchführung eines gemeinsamen Treffens im September 2025 zur Vorbereitung der 
Startveranstaltung in der Stadthalle Penzberg.  
An dem Vorbereitungsgespräch sollen ein Vertreter je Stadtratsfraktion und ein freies 
Stadtratsmitglied, sowie Vertreter des Seniorenbeirats und Bedienstete der Verwaltung 
teilnehmen.  
 
 
3. Sitzungsverlauf: 
 
Die Stadtratsfraktionen bzw. Stadtratsgruppierung werden gebeten per E-Mail dem 
Geschäftsleiter, Herrn Reis, mitzuteilen, wer von der jeweiligen Fraktion/Gruppierung bei dem 
Treffen im September teilnimmt. 
 
Folgende Teilnehmer von Seiten des Stadtrates stehen bereits fest: 
CSU-Stadtratsfraktion: Frau Geiger 
SPD-Stadtratsfraktion: Herr Yerli 
Freies Stadtratsmitglied: Herr Disl 
 
 
4. Beschluss: 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   


	Öffentliche Sitzung
	H A U S H A L T S S A T Z U N G
	H A U S H A L T S S A T Z U N G

